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(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Stadt Finsterwalde 

Straße Schloßstraße 7/8 

Plz, Ort 03238, Finsterwalde

Telefon +49 3531-783360

Fax +49 3531-2766

E-Mail vergabe@finsterwalde.de

Internet

Kontaktstelle Vergabestelle

Zu Händen von Herr Babben

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer TG-2024-03

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

- ohne elektronische Signatur (Textform)

- mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel

- mit qualifizierter/m elektronischer/m Signatur/Siegel

- postalischer Versand

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

Planung und Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung

Brandenburger Straße, 03538 Finsterwalde

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose

Gehwegsanierung Brandenburger Straße:
33 m³ Mauer mit Sitzgelegenheiten aus Ziegeln mit Fundamenten im Handarbeit abbrechen und entsorgen,
255 m²  Gehweg aus Pflasterklinker aufnehmen
15 m³  Bodenantrag una Bodenauftrag,
215 m² vorhandenen Pflaster für den Gehweg wieder verlegen,
14 St   Bäume schützen,
Ausstattungen, Pflanzarbeiten, Pflegeleistungen

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen
gefordert werden

Zweck der baulichen Anlage

Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe Buchstabe f)

nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten
werden)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung 06.05.2024

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 28.06.2024

j) Nebenangebote

 zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot
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nicht zugelassen

k) mehrere
Hauptangebote

zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen

werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/
VMPSatellite/notice/CXP9YEV6XXN/documents

können angefordert werden unter:

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahmen:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 03.04.2024 um 14:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist am 15.05.2024 

p) Adresse für elektronische Angebote https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/
VMPSatellite/notice/CXP9YEV6XXN

Anschrift für schriftliche Angebote wie unter a)

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen:

DE

r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

Kriterium Gewichtung

Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin am 03.04.2024 um 14:00 Uhr

Ort

Remise
Stadt Finsterwalde
Schloßstraße 7/8
03238 Finsterwalde

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen

Bei der Öffnung und Verlesung der Angebote sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.

t) geforderte Sicherheiten

siehe Vergabeunterlagen
5 % Vertragserfüllung, 3 % Mängelansprüche,
0,3 % Bauwesenversicherung

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthalten sind

Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im Namen und für
Rechnung
zu vergeben.

 VOB VHB - Bund - Ausgabe 2017 - Stand 2019 Seite 2 von 3

06.03.2024 15:02 Uhr - VMP

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YEV6XXN/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YEV6XXN/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YEV6XXN
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YEV6XXN


121

(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

Die Rechnung mit den Lieferscheinen, Stundennachweisen und Aufmassblättern ist in 2-facher Ausführung
vorzulegen.

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigten Vertreter

w) Beurteilung der Eignung

Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gemäß § 6a VOB/A. Das gilt ebenfalls für seine Nachauftragnehmer.
Der Nachweis der Eignung kann auch durch Eigenerklärungen gem.
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) erbracht werden.
Das Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) liegt den Vergabeunterlagen bei.
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben eine Bescheinigung des für sie
zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen. Weiterhin ist der Nachweis der Qualifikation der MVAS 99 (RSA/
ZTVA-SA) dem Angebot beizulegen.
Bekämpfung Schwarzarbeit:
Die Vergabe erfolgt unter Beachtung des § 5 des Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarzarbeit. Sollte der Bieter
in die engere Wahl kommen, wird die Vergabestelle zur Prüfung einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister
nach § 150 der Gewerbeordnung anfordern.
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Dem Angebot sind beizufügen Referenzen vergleichbarer Baumaßnahmen mit Angabe der Auftragswerte und
Ansprechpartner in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren.
Sonstige
Präqualifizierte Unternehmen führen zum Nachweis der Eignung durch den Eintrag in der Liste des Vereins für
die Präqualifikation von Unternehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf
Verlangen nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die Voraussetzung
für die Präqualifizierung erfüllen.
Die Mindestanforderung nach dem Brandenburgischen Vergabegesetz findet Anwendung.

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§21 VOB/A)

Name Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für
Wirtschaft, Arbeit und Energie 

Straße Heinrich-Mann-Allee 107 

Plz, Ort 14473, Potsdam

Telefon

Fax

E-Mail

Internet

Sonstiges

 

Bekanntmachungs-ID: CXP9YEV6XXN
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